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Änderungsantrag zu E-04

Nach Zeile 173 einfügen:
Für uns ist klar: Wir wollen kein Rollback zu Atom! Die Fertigung von Uranbrennstoff in den
Atomfabriken in Gronau und Lingen muss beendet werden, und die Konzerne müssen die vollen
Langzeitkosten der Atomwirtschaft tragen – anstatt sie der Allgemeinheit aufzubürden.Die geplante
Ausweitung der Brennelementeproduktion in Lingen unter Beteiligung des staatlichen russischen
Atomkonzerns Rosatom muss gestoppt werden – mehr Uran-Transporte, mehr Atommüll und mehr Geld
für Putins Kriegskasse sind unverantwortlich; Landes- und Bundesregierung müssen den Einstieg
Rosatoms verhindern. Für die Endlagersuche fordern wir umfassende Mitsprache- und Klagerechte der
Bürger*innen in allen Phasen des Verfahrens. Denn wir wissen: Sicher ist nur das Risiko.
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